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Lebensfreude kennt kein Alter. 

Andererseits kann das Alter den Menschen durchaus Probleme  
bereiten und Gefahren mit sich bringen.  

Für beide Seiten des Älterwerdens ist es ein Segen, einen Ansprech-
partner zu haben, der keine Unterschiede macht zwischen Nationalität,  
Religion, Geschlecht oder sozialer Stellung. 

Dieser Ansprechpartner ist der Seniorenbeirat in unserer Stadt. Er ist 
mittlerweile seit 1992 die Interessenvertretung für die Teilhabe älterer 
Menschen hier in Bad Pyrmont. Gerade dieser Aufgabe kommt eine  
besondere Bedeutung zu, denn auch ältere Menschen gehören selbst-
verständlich in die Mitte der Gesellschaft. 

Unser Seniorenbeirat ist Mittler zwischen den Generationen sowie Bin-
deglied zwischen unseren älteren Mitbürgern, der Verwaltung und der 
Kommunalpolitik. Als kreativer Ideengeber und Ausrichter von Veran-
staltungen, die nicht nur ältere Menschen ansprechen, tut sich unser 
Seniorenbeirat ebenfalls hervor.  

Eine solch aktive Form der Bürgerbeteiligung, die anderen die gesell-
schaftliche Teilhabe erleichtert und die Lebensqualität spürbar verbes-
sert, ist sehr willkommen. Man kann die helfende und unterstützende 
Arbeit des Seniorenbeirates gar nicht genug wertschätzen und würdigen. 

Deshalb gilt es den Mitgliedern des Seniorenbeirats Danke dafür zu sa-
gen, dass sie gerade, aber nicht nur den älteren Mitbürgern hilfreich 

zur Seite stehen. Auch der Seniorenbeirat entscheidet mit, wie unsere  
Gesellschaft sich heute und morgen darstellt. 

Für diese stete Aufgabe wünsche ich allen Mitgliedern des Seniorenbei-
rates weiterhin jederzeit die notwendige Kraft, Ausdauer, Mut und Weit-
blick. Und bitte bleiben Sie gesund! 
      
Ihr                                                                                                                                                   

Klaus Blome                                                                                                                                            
Bürgermeister

VORWORT KLAUS BLOME
BÜRGERMEISTER
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VORWORT
SENIORENBEIRAT

Es kommt nicht darauf  
an wie alt man wird,
sondern wie man alt wird.

(Prof. U. Lehr)

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Seniorenbeirat der Stadt Bad Pyrmont freut sich, Ihnen heute diese 
überarbeitete und erweiterte  Broschüre für alle älteren Mitbürger unse-
rer Kurstadt überreichen zu können.

„Auf einen Blick“ soll Seniorinnen und Senioren zur Orientierung die-
nen und über das ständige umfangreiche Angebot für ältere Menschen 
informieren. Neu hinzugefügt wurden einige wichtige Informationen für 
Senioren, die Ihnen als Wegweiser dienen sollen.

Wir erfüllen mit dieser Broschüre einen Wunsch vieler älterer Menschen, 
und freuen uns über die große Nachfrage in den vergangenen 7 Jahren. 
Wechselnde Veranstaltungstermine sind hier nicht berücksichtigt. Die 
Broschüre erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. 

Weitere Informationen und Beratungsangebote finden Sie in den Bro-
schüren „Bürgerinformationen der Stadt Bad Pyrmont“ und im Senio-
renwegweiser „Älter werden im Landkreis Hameln-Pyrmont“. Beide auf 
Anfrage im Rathaus/Einwohnermeldeamt erhältlich.

Allen Inserenten und Sponsoren danken wir recht herzlich für die Unter-
stützung.

Annegret Webel
Vorsitzende des Seniorenbeirates der Stadt Bad Pyrmont

Bad Pyrmont, im Dezember 2020
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WAS IST DER 
SENIORENBEIRAT?

Der Seniorenbeirat ist die gewählte, parteipolitisch unabhängige und 
konfessionell neutrale Vertretung aller älteren MitbürgerInnen der Stadt 
Bad Pyrmont.

· Er arbeitet ehrenamtlich. 

· Er vertritt die Belange der Älteren gegenüber dem Rat, der  
 Verwaltung und allen Institutionen der Stadt Bad Pyrmont.

· Er steht allen SeniorInnen, die Rat und Hilfe suchen, kostenlos  
 und verschwiegen zur Verfügung.

· Er bietet Unterstützung bei der Neuorientierung in der zweiten  
 Lebenshälfte.

· Eine Rechtsberatung kann nicht erteilt werden.

· Er nimmt die Interessen der SeniorInnen wahr gegenüber dem  
 Rat und der Verwaltung durch gegenseitige Informationen und  
 Beratung bei allen Angelegenheiten die ältere Menschen betreffen.

· Mitwirkung durch Rede- und Antragsrecht in den politischen Fach- 
 ausschüssen des Rates.

· Wahrnehmung der Interessen Älterer in der Öffentlichkeit durch  
 aufmerksames Beobachten des Geschehens in der Stadt, notwendi- 
 ge Aktivitäten zur Wahrung der Interessen der älteren BürgerInnen.

· Netzwerkarbeit und enge Zusammenarbeit mit allen Trägern von  
 Alteninstitutionen und sozialen Bereichen der Altenhilfe.

· Mitglied im Kreisseniorenrat und im Landesseniorenrat  
 Niedersachsen.

Senioren, die sich für eine Mitarbeit im Seniorenbeirat interessieren,  
erreichen uns im Rathaus unter Tel.: 05281 949-0.

Für die verschiedenen Projekte ist der Seniorenbeirat auf Sponsoren an-
gewiesen. Spenden werden daher gerne entgegen genommen.

Spendenkonto des Seniorenbeirates 

bei der Stadt Bad Pyrmont

Institut: Stadtsparkasse Bad Pyrmont
IBAN:   DE35 2545 1345 0000 0000 18 
Verwendung:   Seniorenbeirat der Stadt Bad Pyrmont

Der Seniorenbeirat der Stadt Bad Pyrmont

Rathausstraße 1, 31812 Bad Pyrmont

Info: Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung während  
 der Öffnungszeiten im Rathaus  

Tel.:                 05281 949-0 
E-Mail:  rathaus@stadt-pyrmont.de

 www.stadt-badpyrmont.de/Seniorenbeirat
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CHRONIK DES 
SENIORENBEIRATES

1989 Bildung einer Initiativgruppe unter Leitung des damaligen  
 Stadtdirektors Klaus-Henning Demuth zur Gründung eines  
 Seniorenbeirates, um den älteren Menschen der Stadt eine  
 eigene Lobby zu verschaffen.

1992 Gründung des Seniorenbeirates 

 Erste Vorsitzende Frau Lieselotte Traue,
 gewählt von 32 Delegierten aus verschiedenen sozial tätigen  
 Organisationen in Bad Pyrmont, als 2. Seniorenbeirat im  
 Landkreis Hameln-Pyrmont und als 54. in Niedersachsen.

 Einrichtung eines Seniorentreffs und Organisation von Nach- 
 mittagsbusfahrten in den Sommermonaten.

1994   Vorsitzender Herr Martin Menzel, 
 ehemaliger Leiter des Sozialamtes 

 Einrichtung einer Sozialsprechstunde für Senioren im Anschluss  
 an die 14-tägig stattfindenden Seniorentreffs. 

 Vortragsveranstaltungen zu aktuellen Themen. 

2000    Vorsitzende Frau Christa Schröder, 
 Gründungsmitglied, und bis zu ihrem Tode 2014 aktiv im  
 Seniorenbeirat. Leitung des Seniorentreffs bis 2006.

 Aktive Mitarbeit im Vorstand des Landesseniorenbeirates,  
 wodurch die Arbeit des Seniorenbeirates in Bad Pyrmont eine  
 andere Gewichtung erhielt.

2004 Vorsitzender Herr Hans-Georg von Bodecker

 Einrichtung einer Sprechstunde 1 x im Monat im Rathaus. 

 

 Öffentlichkeitsarbeit, um die Gesellschaft für die Situation   
 der älteren Mitbürger zu sensibilisieren.

 Der Seniorenbeirat erhielt vom Rat ein Rede- und Antrags- 
 recht in den politischen Fachausschüssen.  

 Bestrebungen zur Zusammenarbeit mit dem Jugendparla- 
 ment.

2011 Vorsitzende Frau Annegret Webel

 Intensive Fortsetzung der Seniorenarbeit ihrer Vorgänger,   
 Vernetzung mit den sozialen Einrichtungen, Institutionen,  
 Altenheimen und Seniorenresidezen und dem Senioren- 
 Pflegestützpunkt des Landkreises Hameln-Pyrmont.

 Vortragsveranstaltungen zu aktuellen seniorenrelevanten  
 Themen 

 Projektarbeit „Jung hilft Alt und Alt hilft Jung“ mit dem JuPa  
 und den Schulen
 
 seit 2011 PC Kurse für Senioren 60+ mit dem Humboldtgymna- 
   sium, Vorreiter im Landkreis Hameln-Pyrmont.

 seit 2012 Zusammenarbeit mit der Polizei und dem Prä- 
   ventionsrat: Sicherheitstraining, Präventionsvorträge,  
   Rollatortraining 

 seit 2013 Einrichtung eines Treffpunktes für pflegende Angehö- 
   rige und Menschen ab 60+, die sich einsam fühlen,  
   1x im Monat
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  2013 Erstellung der Broschüre „Auf einen Blick“.  
   Ständige Veranstaltungen für Senioren

 seit 2014 Kostenloses Kino für Senioren 3-4 x im Jahr

 seit 2015  „Fit am Steuer“ Fahrtraining in Theorie und Praxis  
   für Senioren 60+

 2016 Einführung der grünen Notfallkarte 

 2017 Projekt: Sauberer Bahnhof, Beantragung eines Küm- 
   merers.

   Projekt: Verschönerung Wartehäuschen auf dem  
   Bahnsteig: mit Bildern und Collagen in Kooperation  
   mit Schülern der Herder-, der Max-Born Realschule  
   und des Humboldt Gymnasiums. Bilderrahmen ge- 
   sponsert von JuPa, Seniorenbeirat und Lions-Club,  
   Bilder in der Bahnhofshalle von der Bad Pyrmonter  
   Künstlerin Ingrid Vorsatz.

 2019 Einrichtung „Ämterlotsen“ in Kooperation mit der  
   Freiwilligen Agentur Hameln-Pyrmont

 2020 Erweiterung der Broschüre „Auf einen Blick“ als  
   Wegweiser für Senioren  

CHRONIK DES 
SENIORENBEIRATES
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EIGENE PROJEKTE
DES SENIORENBEIRATES

Ämterlotsen 

(in Kooperation mit der Freiwilligen Agentur des Paritätischen  
Hameln-Pyrmont)

Wann: jeden 3. Freitag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr 

Wo: im Rathaus Bad Pyrmont, Raum 128 

Kostenlose Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen bzw. Weiterlei-
tung an die zuständigen Stellen. Keine Sozial-und Rechtsberatung.

Treffpunkt für pflegende Angehörige und Betroffene 
und Menschen 60+, die sich einsam fühlen 

Wann: jeden 3. Mittwoch im Monat 
 von 14:30 – 16:30 Uhr 

Wo: Villa Winkelmann, Hochparterre 
 Humboldtstraße 23, 31812 Bad Pyrmont

Info:  Seniorenbeirat Bad Pyrmont  
 Tel.:  05281 949-0 
  
Kino für Senioren 60+

Wann: 3-4x jährlich jeweils Donnerstag um 15:00 Uhr

Wo: Kronenlichtspiele, Altenaustraße 1, Bad Pyrmont

Info: www.stadtbadpyrmont.de/Seniorenbeirat 

Rollatortraining  

1x im Jahr, in Kooperation mit dem Senioren-Pflegestützpunkt des Land-
kreises Hameln-Pyrmont und den Seniorenbeauftragten der Polizei

Projekt „Jung hilft Alt, Alt hilft Jung“: 

Umgang mit modernen Medien (PC, Smartphone) 
1x im Jahr, in Kooperation mit dem Informatikkurs des Humboldtgym-
nasiums

„Fit am Steuer“ 

Fahrtraining für ältere Verkehrsteilnehmer in Theorie und Praxis

1x im Jahr, in Kooperation mit der Fahrschule Wolff-Zetzsche, der Poli-
zei, der Verkehrswacht und dem Senioren- und Pflegestützpunkt des 
Landkreises Hameln-Pyrmont

Verschiedene Vorträge  
zu seniorenrelevanten Themen im Jahresverlauf

Termine und Veranstaltungsorte werden rechtzeitig mittels Plakaten, 
den Pyrmonter Nachrichten und bei Radio Aktiv bekannt gegeben. 

Die Teilnahme ist in der Regel kostenlos. Spenden werden gerne ent-
gegen genommen.
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In Bad Pyrmonts Bewegungspark 
findet man ein vielseitiges Bewe-
gungsprogramm, das viel Spaß 
macht und Menschen aller Alters-
gruppen anspricht.

Aufgrund der einfachen Hand-
habung sind die Geräte auch für 
weniger sportliche Nutzer bzw. 
Menschen mit eingeschränkter 
Bewegungsfähigkeit attraktiv und 
gesundheitsfördernd, ideal um 
die Beweglichkeit zu verbessern 

und sich gleichzeitig dabei auszu-
tauschen: In kleinen wie auch gro-
ßen Gruppen, mit Gleichgesinnten 
oder generationenübergreifend.

Spaß und die Freude am gemein-
samen Bewegen stehen im Vor-
dergrund. So kann man auf ein-
fache Weise den gesamten Körper 
oder auch einzelne Körperpartien 
kräftigen.

Bewegungspark an den Tennisplätzen 
Ganzjährig für Alt und Jung nutzbar. Es stehen 5 Geräte für das sanfte 
Körpertraining im Freien zur Verfügung.

Ansprechpartner:
Seniorenbeirat der Stadt Bad Pyrmont
Tel.: 05281 949-0

BEWEGUNGSPARK

FIT UND VITAL BIS INS HOHE ALTER 
IN BAD PYRMONTS BEWEGUNGSPARK

Entdecken Sie Bewegung neu!

Fotos: Fotoprojekt  
BFW Bad Pyrmont
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VERANSTALTUNGSANGEBOTE
FÜR SENIOREN

Bridge Club
Wann:  jeden Montag, 15:00 – 18:30 Uhr

Wo:  Steigenberger Hotel, Bad Pyrmont

Info:  Frau von Hirschheydt (1. Vorsitzende) 
 Tel.:   05155 951772

Agaplesion Bethanien Adam-Wolff Haus Bad Pyrmont

Spielenachmittage 

Wann: jeden Donnerstag, 15:00 – 17:00 Uhr   

Wo: Lortzingstraße 22a, Bad Pyrmont

Info: Tel.:  05281 960864

DRK Ortsverein Bad Pyrmont 
Geselliger Nachmittag bei Kaffee und Kuchen   

Wann: Samstags 1x im Monat, 15:00 Uhr

Wo: Lortzingstraße 20a, Bad Pyrmont 
 DRK Schulungsraum (neben DRK Shop)

Leitung: Frau Flore, DRK Ortsverein Bad Pyrmont

Info: Herr Hartmann   
 Tel.:  05281 620119 oder 05281 1600707 
 E-Mail:  info@drk-badpyrmont.de

Fit im Kopf durch ganzheitliches Gedächtnistraining   

Wann: März und November, 2 Kurse je 6 Vormittage, 
 jeweils 90 Minuten

Wo: DRK Schulungsraum, Lortzingstraße 20 a

Leitung:  Frau Sieglinde Bußmann

Info:        Tel.:  05281 3924 
 E-Mail:  sieglinde.bussmann@gmx.de

Denkpfade im Kurpark 
Gedächtnistraining und Bewegung im Kurpark    

Wann: jeden Montag im Mai und September 
 jeweils um 8:00 Uhr, je 5 Wochen

Wo: Kurpark Bad Pyrmont

Leitung: Frau Sieglinde Bußmann, DRK Ortsverein Bad Pyrmont

Infos: Tel.:  05281 620119 oder bei Frau Bußmann, 
 um Anmeldung wird gebeten

DRK Ortsverein Löwensen 

Kaffee- und Informationsveranstaltungen

Termine siehe Ankündigungen  
in der Tagespresse
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VERANSTALTUNGSANGEBOTE
FÜR SENIOREN

DRK Ortsverein Hagen
Seniorengymnastik

Wann:  Montag, 15:00 – 16:00 Uhr

Wo:  Mehrzweckraum Feuerwehrhaus Hagen

Leitung:  Frau Birgit Jander

Mittwochstreff

Wann: jeden 2. Mittwoch im Monat 
 15:00 – 17:00 Uhr

Wo:  im Feuerwehrhaus Hagen

Leitung:  Frau Brunhilde Müller, 1. Vorsitzende 
 Tel.:  05281 17972

DRK Ortsverein Holzhausen
Klön- und Spielenachmittag

Wann:  jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr

Wo:  Lindenhof, Grießemer Straße 53, Bad Pyrmont

Info: Frau Doris Gellert 
 Tel.:  05281 960108 
 Frau Elke Reese 
 Tel.:  05281 989544

LandFrauenverein Bad Pyrmont 
jeden Monat zwei Veranstaltungen

Info: Frau Ulrike Frede 
 An der Wolfskammer 2, Bad Pyrmont 
 Tel.:  05281 1 75 55  
 E-Mail:  lfv-pyrmont@kreislandfrauen-hameln-pyrmont.de

 www.kreislandfrauen-hameln-pyrmont.de
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Ev. Kirchengemeindeverband Bad Pyrmont
Seniorenkreise, -gymnastik, -tanz, 
für Senioren und vieles mehr:

Termine siehe Gemeindebrief „Querbet“

Info:  Gemeindebüro  
 Di., Do., Fr., 10:00 – 12:00 Uhr  
 Tel.: 05281 3719

Seniorentanzkreis im Gemeindehaus der Stadtkirche

Wann:  jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat,  
 15:00 – 16:30 Uhr

Wo:  Stadtkirche, Friedrichstraße 9

Info:  Frau Eva Maria Krampen  
 Tel.:  05281 5401 
 Herr Heinrich Bartels  
 Tel.: 05281 620204

Seniorentanz im Gemeindehaus der Holzhäuser Kirche

Wann: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat,  
 15:00 – 16:30 Uhr

Wo:  Holzhäuser Kirche, Schulstraße 33

Info:  Frau Oldhafer  
 Tel.:  05281 8357

VERANSTALTUNGSANGEBOTE
FÜR SENIOREN

Landsmannschaft der Ost- und Westpreußen
Klönnachmittage

Wann:  jeden 3. Dienstag im Monat 

Wo:  Kath. Gemeindezentrum St. Georg 
 Bathildisstraße 14, 31812 Bad Pyrmont

Info:  Frau Gisela Mulzer  
 An der Stadtkirche 4, 31812 Bad Pyrmont 
 Tel.:  05281 5728

Kath. Kirchengemeinde St.Georg  

Verschiedene Veranstaltungen

Info:  Gemeindebrief „WeitBlick“ für den  
 Pastoralverband Südlippe-Pyrmont

 Pfarramt: 
 Pfarrer Pascal Obermeier, Bathildisstraße 14, Bad Pyrmont 
 Tel.:  05281 8877

Pflegewohnheim Laurentius
Gedächtnistraining für Senioren

Wo: Bürgermeister-Nolte-Straße 5

Info: Heimleitung Herr Armin Brosch    
 Tel.:  05281 605318  
 E-Mail:  a.brosch@vka-bp.de
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VERANSTALTUNGSANGEBOT
FÜR SENIOREN

Senioren Union 
Kartenspiele        

Wann:  jeden 3. Dienstag im Monat, 15:00 Uhr

Wo: Restaurant-Café Clichy

Info: Frau Gesa Greinert 
 Tel.:  05281 4364

Senioren-Frühstück

Wann: jeden 3. Donnerstag im Monat, 10:00 Uhr

Wo: wechselnde Restaurants

Info: Herr Werner Lange, Frau Waltraud Schrodt  
 Tel.:  05281 608886  
 E-Mail:  langeschrodt@t-online.de

 Um Anmeldung wird gebeten bei Frau Ilse Beyer 
 Tel.:  05281 608869

www.stadtwerke-bad-pyrmont.de
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VERANSTALTUNGSANGEBOT
FÜR SENIOREN

Haus am Moorteich
Veranstaltungen für Senioren

Wo:  Am Moorteich 1, 31812 Bad Pyrmont

Info:  Herr Rainer Schmeinck  
 Tel.:  05281 93219 
 E-Mail: info@hausammoorteich.de

 www.hausammoorteich.de

Park Residenz Wohnstift Bad Pyrmont
Regelmäßige Veranstaltungen für Senioren:  
Konzerte, Dia-Vorträge, Lesungen, uvm.

Wann:  Termine siehe Kurjournal und Tagespresse

Wo:  Dr.-Harnier-Str. 2, 31812 Bad Pyrmont

Info:  Frau Tatjana Feifer 
 Tel.:  05281 162-790 
 Email:  info@parkresidenz-badpyrmont.de

 www.parkresidenz-badpyrmont.de
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SPORTLICHE AKTIVITÄTEN
FÜR SENIOREN

Boule         

Wann:  Sonntag:    10:15 – 12:00 Uhr 
 Mittwoch:  15:30 – 18:00 Uhr (Nov.-Febr.: 14:30 – 17:00 Uhr)

Wo: Bouleplatz Kirchstraße, Ecke Lägerstraße

BSG Sportverein
Wasser- und Trockengymnastik, Herzsport- und Diabetikergruppe, 
Bogensportgruppe

Info:  Frau Anneliese Becker (Geschäftsstelle) 
 Tel.:  05281 1602876

Postsportverein Bad Pyrmont e.V.
Hobby-Tischtennis

Wann:  jeden Montag, 17:30 – 19:00 Uhr (außer in den Schulferien)

Wo: Sporthalle Bahnhofstraße 50a

Info:  Frau Sabine Juraschek 
 Tel:.  05281 607224

Gymnastik für Seniorinnen

Wann:  jeden Mittwoch, 17:15 – 18:15 Uhr (außer in den Schulferien)

Wo: Sporthalle Bahnhofstraße 50a

Info:  Frau Brigitte Herzke 
 Tel.:  05281 3152

Schachsparte „Anderssen“ Schach Aktiv und Hobby

Wann:  jeden Freitag, 19:00 – 22:00 Uhr

Wo:  Villa Winkelmann, Humboldtstraße 23

Info:  Herr Günter Wilke  
 Tel.:  05281 10424  
 E-Mail:  guwilke@freenet.de 
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MTV Bad Pyrmont von 1861 e.V. 
Sporthalle Oesdorfer Straße, Bad Pyrmont

Gemischte Seniorengruppe (Gymnastik):

Wann: jeden Mittwoch, 17:30 – 18:30 Uhr

Frauengymnastik (hauptsächlich 70+):

Wann: jeden Mittwoch, 18:45 – 19:45 Uhr und 18:30 – 19:30 Uhr

Rückengruppen für SeniorInnen:

Wann: jeden Dienstag, 17:30 – 18:30 Uhr

Reha Sport und speziell 
„Sport bei Wirbelsäulenerkrankungen“ auch für Senioren 
(auf ärztliche Verordnung): 

Wann: jeden Montag, 17:00 - 18:00 Uhr

Gymnastik 50+

Wann:  Dienstag, 20:00 - 21:00 Uhr 
Info:  Frau Lilly Pohl  
 Tel.:  05281 4763 oder in der Halle

Wandern mit dem MTV (Wandergruppe)

Wann:  Termine siehe Pressemitteilungen 
Info:  Herr Wolfgang Hannes (Wanderwart) 
 Tel.:  05281 8649

SPORTLICHE AKTIVITÄTEN
FÜR SENIOREN

TUS Bad Pyrmont e.V. 
Sporthalle Kampstraße 23, Bad Pyrmont

Gymnastik für Damen: jeden Montag, 15:30 – 16:30 Uhr

Gymnastik Seniorinnen: jeden Donnerstag, 17:00 – 18:00 Uhr

Wassergymnastik: jeden Freitag, 10:30 Uhr 
  im Königin Luise Bad

Walking:  Montag, 18:30 – 20:00 Uhr, im Sommer 
  Mittwoch, 17:30 – 20:00 Uhr, ganzjährig 
  Freitag, 17:30 – 18:30 Uhr

  jeweils ab Parkplatz Friedhofsweg

Zumba:  jeden Montag, 19:00 – 20:00 Uhr

Info:  Tel.:  05281 4912

  www.tus-badpyrmont.de
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TANZ UND 
GESELLIGKEIT

Tanztee mit Lifemusik
Wann:  an Sonn- und Feiertagen, 15:00 - 17:00 Uhr

Wo:  Hotel Steigenberger, Heiligenangerstraße 2
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KLINIKEN UND
SPEZIELLE EINRICHTUNGEN

Kliniken

Agaplesion EV. Bathildiskrankenhaus gGmbH

Maulbeerallee 4  Tel.:  05281 99-0 
31812 Bad Pyrmont

Klinik Der Fürstenhof

Am Hylligen Born 7  Tel.:  05281 15-03 
31812 Bad Pyrmont 

M&I Fachklinik Bad Pyrmont

Auf der Schanze 3 Tel.:  05281 6210-0 
31812 Bad Pyrmont 

Ambulantes  Tel.:  05281 6210-1014 
Therapiezentrum  

Providenzia Dauerpflege  Tel.:  05281 6210-2202
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Stationäres Hospiz Bad Pyrmont
Agaplesion Haus Bethesda Hospiz gGmbH

Im Friedensthal 46 Tel.:  05281 914-250 
31812 Bad Pyrmont 

Geschäftsstelle 

Maulbeerallee 4  Tel.:  05281 99-1001 
31812 Bad Pyrmont E-Mail:  hospiz@bathildis.de

Hospizverein Bad Pyrmont e.V. 

Ambulanter Hospiz & Palliativberatungsdienst

Lortzingstraße 22, 31812 Bad Pyrmont

Koordinatorinnen:  Frau Regina Stelter, Frau Jutta Jess,  
 Frau Regina Hellwege 
 Tel.:  05281 987717   
 E-Mail: info@hospizverein-badpyrmont.de

  www.hospizverein-badpyrmont.de

Hospizfrühstück 
Café Clichy  
Brunnenstraße 15, 31812 Bad Pyrmont (Termine s. Tagespresse)

KLINIKEN UND
SPEZIELLE EINRICHTUNGEN

Alten- & Pflegeheim

www.bethanien-pyrmont.de

AGAPLESION 
BETHANIEN BAD PYRMONT gGmbH 
Robert-Koch-Straße 11
31812 Bad Pyrmont
T (05281) 93 28 100

Vollstationäre Pflege 
Liebevoll und gut umsorgt

Betreutes Wohnen 
Lebensqualität im Alter

Ambulante Pflege 
Unterstützung für Zuhause

ZUHAUSE IN CHRISTLICHER 
GEBORGENHEIT
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Senioren-und Pflegeheime
Agaplesion Bethanien Bad Pyrmont gGmbH – Ev. Altenheim Bethanien

Robert-Koch-Straße 11 Tel.:  05281 9328100  
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@bethanien-pyrmont.de

 www.altenhilfe-pyrmont.de

Beth-Schan Senioren-Wohn- und Pflegeheim

Helenenstraße 25  Tel.:  05281 93640 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@beth-schan.de

 www.beth-schan.de

Haus Hubertus – Iuvare Heimbetriebs GmbH Alten- und Pflegeheim

Hubertusweg 7 Tel.:  05281 9470 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: haus.hubertus@iuvare.de

 www.iuvare.de

Haus am Moorteich Pflegeheim GmbH

Am Moorteich 1 Tel.: 05281 93120 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@hausammooerteich.de

 www.hausammoorteich.de

Park Residenz Bad Pyrmont

Dr. Harnier-Straße 2  Tel.:  05281 1620 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@parkresidenz-badpyrmont.de

 www.parkresidenz-badpyrmont.de

SENIOREN- UND 
PFLEGEEINRICHTUNGEN
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Pflegewohnheim St Laurentius 

Bürgermeister-Nolte-Str. 5 Tel.:  05281 60530 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: laurentius.badpyrmont@vka-ev.de

 www.pflegewohnheim-st-laurentius.de

providenzia – Pflege und Fürsorge im Alter

Auf der Schanze 3 Tel.:  05281 62102202 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@providenzia.de

 www.providenzia.de

SENIOREN- UND 
PFLEGEEINRICHTUNGEN

Auf der Schanze 3
31812 Bad Pyrmont 

www.providenzia.de

Gerne erteilen wir Ihnen  
nähere Auskünfte.   
Telefon 05281 6210-2201   
oder 6210-2202.

Dauerpflege in der 
Fachklinik Bad Pyrmont

Die Pflegestation providenzia bietet stationäre 
Dauerpflege für ältere und körperlich behinderte 
Menschen aller Pflegegrade.

n Ärztliche Notfallbereitschaft und medizinische  
 Versorgung

n Ergo- und Bewegungstherapie im Haus 

n Ruhige, zentrumsnahe Wohnlage mit eigener  
 Gartenanlage und Anschluss zum Kurpark

n Optimale Hilfsmittelversorgung im Haus  

Zusätzliche Angebote: Einzelzimmer, Gottesdienste 
und Seelsorge im Haus, Cafeteria/Kiosk, Freizeit-/
Veranstaltungsprogramm, Friseur und Fußpflege, 
Schwimmbad

Kurzzeitpflege auf Anfrage.
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7

STANDORTE BEHINDERTENGERECHTE WC-ANLAGEN
Den Euro-Schlüssel erhalten Sie im Einwohnermeldeamt der 
Stadtverwaltung, Rathausstraße 1 (Tel.: 05281 949433 oder 
949137). Bitte nutzen Sie den Nebeneingang.

Sporthalle Bahnhofstraße

Sporthalle Oesdorfer Straße

Sporthalle Kampstraße

Sporthalle Südstraße

Bewegungspark

Königin-Luise-Bad

Villa Winkelmann  
(Treffpunkt für pflegende 
Angehörige)

Bathildiskrankenhaus

Touristinformation 
movelo E-Bike-Verleih

Rathaus

Boule-Platz

Lindenhof

Rathausstraße 1

Luisenstraße (Marktplatz)

Kurpark (Eingang Brandenburger Tor nutzen)

BPT / Informationszentrum (Europa-Platz 1)

Kommandantenhaus auf der Schlossinsel

Wandelhalle (Hylliger Born)

1
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Betreutes Wohnen
Agaplesion Bethanien Bad Pyrmont gGmbH 

Robert-Koch Straße 11 Tel.:  05281 9328-100 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@bethanien-pyrmont.de

 www.bethanien-pyrmont.de

Standorte: 

ADAM-WOLFF-Haus: Lortzingstraße 22, Bad Pyrmont

Wohnen am Bethanien: Robert-Koch-Straße 11, Bad Pyrmont

DANA Seniorenresidenzen Brunnenkolonnaden

Brunnenstraße 15  Tel.:  05281 10177 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: kontakt@sr-brunnenkolonnaden.de

 www.dana-gmbh.de

DANA Seniorenresidenz Wohnen am Schloss

Schlossplatz 2-3 Tel.:  05281 968170 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: kontakt@sr-schlossplatz.de

 www.dana-gmbh.de

BETREUTES WOHNEN 
UND TAGESPFLEGE
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Lebenswert Service-Wohnen 

Grießemer Straße 25 Tel.:  05281 7942900 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@lebenswert-bad-pyrmont.de

 www.lebenswert-bad-pyrmont.de

Park Residenz Bad Pyrmont

Dr. Harnier- Straße 2 Tel.:  05281 1620 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@parkresidenz-badpyrmont.de

 www.parkresidenz-badpyrmont.de

Tagespflege
Paritätische Dienste – Tagespflege 

Schloßstraße 15 
31812 Bad Pyrmont

Ansprechpartnerin:  Frau Monika Meyer 
 Tel.:  05281-969999 
 E-Mail:  monika.meyer@paritaetischer.de

 www.paritaetischer-hameln.de

LebensWert Tagespflege 

Grießemer Straße 25  Tel.:  05281 9599610 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@lebenswert-bad-pyrmont.de

 www.lebenswert-bad-pyrmont.de

BETREUTES WOHNEN 
UND TAGESPFLEGE
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Ambulante Pflegedienste
Agaplesion Bethanien Bad Pyrmont gGmbH – Ambulante Pflege

Lortzingstraße 22 Tel.:  05281 960864 
31812 Bad Pyrmont E-Mail:  info@diakonie-pyrmont.de

 www.diakonie-pyrmont.de

Paritätische Dienste Bad Pyrmont, Sozialstation – Ambulante Pflege

Schloßstraße 15 Tel.:  05281 3142 
31812 Bad Pyrmont E-Mail:  marlen.kluge@paritaetischer.de

 www.paritaetischer.de

Hand & Herz – Ambulanter Pflegedienst

Oesdorfer Straße 23  Tel.:  05151 10642900 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: pdl@handundherz.info

 www.handundherz.info

Ambulante Krankenpflege Heike Rüsenberg 

Kirchstraße 19 - 20  Tel.:  05281 79245 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: amb.krpf.heike.ruesen- 
  berg@t-online.de

Pflegeteam Müller – Häusliche Krankenpflege

Bathildisstraße 19 Tel.:  05281 960977  
31812 Bad Pyrmont E-Mail: mail@gerold-mueller.de

 www.gerold-mueller.de

AMBULANTE 
PFLEGEDIENSTE

LebensWert wohnen 
     LebensWert betreut

Ambulante Pflege · Tagespflege · Service-Wohnen

LebensWert
Es sind die 

Begegnungen 

mit Menschen...

Rundum richtig versorgt im Alter – Wir kümmern uns!

Ambulante Pflege
Pflege zuhause ist lebenswert

Tagespflege
Entlastung und Geselligkeit

Service-Wohnen
Selbstbestimmt mit Sicherheit

Tel.: 05281 7942900 · www.lebenswert-bad-pyrmont.de

Kenbi Bad Pyrmont Ambulanter Pflegedienst

Luisenstraße 6  Tel.:  05281 1652850 
31812 Bad Pyrmont E-Mail:  badpyrmont@kenbi.de

 www.kenbi.de 

LebensWert GmbH Ambulanter Pflegedienst 

Pyrmonter Straße 21a Tel.:  05281 7942900 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@lebenswert-bad-pyrmont.de

 www.lebenswert-bad-pyrmont.de
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Ambulante Krankenpflege Gerhard Spreier und Christiane Vogt

Altenaustraße 6 Tel.:  05281 960044 
31812 Bad Pyrmont E-Mail:  spreierundvogt@t-online.de 

OmniaCultura UG Ambulanter Pflegedienst 

Schillerstraße 84 Tel.:  05281 9892420 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@omniacultura.de

 www.omniacultura.de

Pflegeteam Weserbergland UG, B. Lönnecker

Baarsen 4 Tel.:  05285 990835  
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@pflegeteam-weserbergland.com

 www.pflegeteam-weserbergland.com

Sozialer Betreuungsdienst Wesertal UG, Martina Schaper

Ambulante Hilfen für Menschen im Weserbergland 
Sozialer Seniorendienst, Sozialer Betreuungsdienst

Humboldtstraße 14  Tel.:  05281 7901046 
31812 Bad Pyrmont E-Mail:  info@betreutundversorgt.de

 www.betreutundversorgt.de

AMBULANTE 
PFLEGEDIENSTE
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Für alle betreuungsbedürftigen 
Personen, die entweder tagsüber 
oder nachts nicht von Angehörigen 
betreut werden können, steht die 
Tages- und Nachtpflegeeinrich-
tung zur Verfügung.

Die Leistung kann in vollem Um-
fang neben dem Pflegegeld oder 
der Pflegesachleistung genutzt 
werden. Ist die häusliche Pflege 

nicht sichergestellt, hat die pfle-
gebedürftige Person Anspruch auf 
Betreuung in einer Einrichtung der 
Tages- und Nachtpflege. Die Pfle-
gekasse übernimmt in diesem Fall 
die pflegebedingten Kosten sowie 
die medizinische Behandlungs-
pflege. Kosten für Essen und Un-
terkunft müssen selbst getragen 
werden.

Vollstätionäre Pflege ist die Pflege 
in einem Pflegeheim, die im Rah-
men der Pflegeversicherung im-
mer dann stattfindet, wenn häus-
liche oder stationäre Pflege nicht 
möglich ist.

Oder wenn eine Besonderheit im 
Einzelfall eine Heimunterbringung 
notwendig macht. Festgelegt wird 
dies von der Pflegekasse in Zu-
sammenarbeit mit dem MDK. 

Besonderheiten sind z.B. Fehlen 
einer Pflegeperson, Verwahrlo-
sung des Pflegebedürftigen oder  
fehlende Pflegebereitschaft einer 
möglichen Pflegeperson.

Ist die Pflegebedürftigkeit festge-
stellt und die Vorversicherungs-
zeit erfüllt, kann die vollstationäre 
Pflege bei der Pflegekasse bean-
tragt werden.

Hierzu sollte man wissen, dass der 
Pflegebedürftige mit Inanspruch-
nahme der Pflegekasse und dem 
Einsatz seines Einkommens und 
Vermögens die Kosten für die Pfle-
geleistungen selbst aufbringen 
muss. 

Wenn der Pflegebedürftige mit 
seinem Einkommen und den Leis-
tungen der Pflegekasse die Kosten 
des Pflegeplatzes nicht aufbringen 
kann, hat er sein gesamtes Ein-
kommen bis auf ein „Taschengeld“ 
in Höhe von zurzeit 109,08 € für die 
Heimpflege aufzubringen. 

Reicht das Einkommen und das 
Vermögen nicht aus, besteht die 
Möglichkeit, Sozialhilfe in An-
spruch zu nehmen.

Pflegebedürftige Personen mit ei-
ner Pflegestufe (Pflegegrad) haben 
die Möglichkeit, sich für einen Zeit-
raum von bis zu 8 Wochen in einer 
Pflegeeinrichtung vollstationär be- 
treuen zu lassen. Alle Pflegebe-
dürftigen mit einem Pflegegrad 2 
bis 5 können die Kurzzeitpflege in 
Anspruch nehmen. Personen mit 
einem Pflegegrad 1 erhalten keine 
Kurzzeitpflege. Um andere Mög-

lichkeiten auszuschöpfen, spre-
chen Sie bitte mit Ihrer Pflegekas-
se. Das Pflegegeld wird während 
der Kurzzeitpflege bis zu 8 Wochen 
zu 50% weitergezahlt.

Anträge auf Kurzzeitpflege erhal-
ten Sie bei Ihrer Pflegekasse, beim 
Sozialdienst eines Pflegeheimes 
oder bei dem Sozialdienst eines 
Krankenhauses.

Tages- und Nachtpflege

Kurzzeitpflege

Vollstationäre Pflege

i

i

i

WICHTIGE INFORMATIONEN
ZUM THEMA PFLEGE

Bei allen Fragen zum Thema Pflege finden Sie aktuelle Informationen  
des Bundesministeriums für Gesundheit im Internet unter:

 www.bundesgesundheitsministerium.de/ Pflege

Kostenlose Bestellungen von Publikationen (z.B. Ratgeber Pflege) unter:

E-Mail: publikationen@bundesregierung.de 
Tel.: 030 182722721 
Fax: 030 18102722721 
Schriftlich: Publikationsversand der Bundesregierung 
 Postfach 48 10 09, 18132 Rostock

 www.bundesgesundheitsministerium.de/Publikationen 
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St. Laurentius – Menü Mobil

Bürgermeister-Nolte-Str. 5 Tel.:   05281 605316 oder 605311 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: küche.badpyrmont@vka-ev.de

 www.pflegewohnheim-st-laurentius.de

Bad Pyrmonter Tafel e.V. 

Schellenstraße 31 Tel.:   05281 62111922 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: tafel-badpyrmont@kabelmail.de

Lebensmittelausgabe: Donnerstags, 9:00 – 11:00 Uhr 

SERVICEANGEBOTE FÜR 
SENIOREN UND ANGEHÖRIGE
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AIBP – Arbeit und Integration Bad Pyrmont 
Brunnenstraße 38 Tel.:  05281 608 297 
31812 Bad Pyrmont E-Mail:  beratung@aibp.de

 www.aibp.de

AWO Schuldnerberatung 
Luisenstraße 10 Tel.: 05151 9565281 
31812 Bad Pyrmont E-Mail: info@awo-hameln.de

 www.awo-hameln.de

Caritas Konferenz Bad Pyrmont  
im Kath. Pfarrheim St.-Georg

Sozial- und Schuldnerberatung 

Bathildisstraße 14 
31812 Bad Pyrmont

Wann:  Dienstags, 15:30 – 16:30 Uhr

Info:     Frau Langner vom Caritas Verband für  
 den Kreis Lippe und die Stadt Bad Pyrmont 
 Tel.:  05231 992983

BERATUNG UND 
SPEZIELLE ANGEBOTE

Kleiderkammer der Caritas

Wann:  Mittwochs, 9:30 – 11:00 Uhr

 Annahme gebrauchter Kleidung  
 bis 12:00 Uhr

Mittagstisch im Kath. Pfarrheim St.-Georg

Wann:  Montag, Mittwoch und Freitag  
 ab 12:30 Uhr

Info:    Kath. Pfarrbüro St.-Georg 
 Tel.:  05281 8877

DRK Kleider Shop Bad Pyrmont
Lortzingstraße 20 a Tel.:  05281 1600707 
31812 Bad Pyrmont

Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.: 10:00 – 13:00 Uhr und 
  15:00 – 18:00 Uhr 

SOVD Ortsgruppe Bad Pyrmont
Wann:  Sprechstunde:  
 Donnerstags, 14:00 – 16:00 Uhr

Wo:       Rathausstraße 7, Bad Pyrmont

Info:      Frau Irene Schrader 
 Tel.:  05281 9561617
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Senioren- und Pflegestützpunkt  
im Landkreis Hameln-Pyrmont

Eugen-Reintjes-Haus

Osterstraße 46  Tel.: 05151 202-3496 oder  
31785 Hameln  05151 202-3481  
 E-Mail: spn@hameln.de

 www.hameln-pyrmont.de

Ansprechpartner: Frau Susanna Brechelt 
 Frau Hilke Meyer  
 Frau Frauke Schmidt-Windeler

Sprechstunden des Pflegestützpunktes  
im Rathaus Bad Pyrmont, Rathausstraße 1

Wann:  2. und 4. Montag im Monat  
 9:00 – 12:30 Uhr, Raum 111

 Tel.:  05281 949-0 oder 
  05281 949250

Ansprechpartner:  Frau Melanie Schneider 

BERATUNG UND 
SPEZIELLE ANGEBOTE



63 64

Finanzielle Hilfen und Vergünstigungen,  
Hilfen zur Pflege

Landkreis Hameln-Pyrmont

Süntelstraße 9, 31785 Hameln 

Team Soziale Hilfen  Tel.:  05151 93140

Team Altenhilfen  Tel.:  05151 903 3312

Wohngeldanträge

Stadt Bad Pyrmont

Rathausstraße 1   Tel.:  05281 949-0  
31812 Bad Pyrmont  E-Mail: rathaus@stadt-pyrmont.de

Gesundheitsamt Hameln-Pyrmont

Gesundheitsamt – Betreuungsstelle 

Hugenottenstraße 6 Tel.:  05151 903-5114 
31785 Hameln E-Mail: burkhard.schnase@ 
  hameln-pyrmont.de

 www.hameln-pyrmont.de

Sprechzeiten der Betreuungsstelle  
im Rathaus der Stadt Bad Pyrmont 

Rathausstraße 1, Bad Pyrmont

Wann: jeden 1. Montag im Monat,  
 10:00 –12:30 Uhr 

Gesundheitsamt – Heimaufsicht

Hugenottenstraße 6 Tel.:  05151 903 5214  
31785 Hameln  E-Mail: doerthe.bode-schmalz@ 
  hameln-pyrmont.de

BERATUNG UND 
SPEZIELLE ANGEBOTE



6665

BERATUNG UND 
SPEZIELLE ANGEBOTE

Freiwilligenagentur des Paritätischen Hameln-Pyrmont

Osterstraße 46 Tel.:  05151 576127 
31785 Hameln

Ansprechpartner:  Frau Nadja Kunzmann  
 E-Mail: nadja.kunzmann@paritaetischer.de

Kontaktstelle für Selbsthilfe  
(Gruppen, Initiativen, Vereine im Landkreis Hameln-Pyrmont) 

Der Paritätische Hameln-Pyrmont

Osterstraße 46 Tel.:  05151 576113 
31785 Hameln

Ansprechpartner: Frau Regina Heller 
 E-Mail: regina.heller@paritaetischer.de

 Frau Britta Redeke  
 E-Mail: britta.redeke@paritaetischer.de

 www.paritaetischer-hameln.de

Palliativstützpunkt Hameln-Pyrmont 

Wehrberger Straße 59 Tel.:  05151 8223836  
31785 Hameln E-Mail: palliativhameln@web.de

 www.palliativstuetzpunkt-hameln-pyrmont.de
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Beratung zu Fragen rund ums Betreuungsrecht, 
Vorsorgevollmachten sowie Patienten- und  
Betreuungsverfügungen

Betreuungsverein Hameln-Pyrmont e.V.

Grütterstraße 8 Tel.:  05151 93140 
31785 Hameln  E-Mail: info@btv-hameln.de

Mit Hilfe von Vollmachten (z.B. 
Bankvollmacht) kann man Per-
sonen des Vertrauens die Er-
laubnis erteilen, alle oder auch 
nur bestimmte Aufgaben für 
sich wahrzunehmen bzw. Ent-
scheidungen für sich zu tref-
fen. Soll der Bevollmächtigte 
erst in dem Falle tätig werden 
dürfen, wenn man selbst ge-

schäfts- oder handlungsunfähig 
wird, spricht man von einer Vor-
sorgevollmacht. Die Vorsorge-
vollmacht bedarf grundsätzlich 
keiner besonderen Form. Eine 
notarielle Beurkundung kann 
mehr Rechtssicherheit für alle 
Beteiligten geben, ist jedoch 
nicht zwingend erforderlich.

Wenn jemand seine Angelegen-
heiten aufgrund von Krankheit, 
Unfall oder Behinderung nicht 
mehr selbst wahrnehmen kann 
und die notwendigen Angele-
genheiten auch nicht durch un-
terstützende Maßnahmen von  
Familienangehörigen, Bekann-
ten, sozialen Diensten oder Be-
vollmächtigten (siehe oben) be-
sorgt werden können, kann eine 
gesetzliche Betreuung von dem 
jeweils zuständigen Amtsgericht 

eingerichtet werden. Die be-
treute Person behält dabei das 
Selbstbestimmungsrecht, soweit  
sie einsichts- bzw. einwilli-
gungsfähig ist. Eine gesetzliche 
Betreuung verursacht immer 
Kosten. Diese Kosten muss der 
Betreute selbst, oder unter-
haltspflichtige Angehörige, tra-
gen. Bei einer vorliegenden Mit-
tellosigkeit werden diese Kosten 
von der Staatskasse übernom-
men.

Vorsorgevollmacht

Gesetzliche Betreuung

BERATUNG UND 
SPEZIELLE ANGEBOTE

i

i



7069

Mittels einer Betreuungsverfü-
gung kann man schon im Vorfeld 
schriftlich festlegen, wer, wenn 
nötig, als Betreuer bestellt wer-
den soll und wie die Betreuung
geführt werden soll. In einer sol-
chen Verfügung – wie auch in der 
Vorsorgevollmacht – kann man 
verschiedene Regelungen tref-
fen, die Einem wichtig sind. Zum
Beispiel: Regelungen zu ärzt-
lichen Behandlungen und zur 
Organisation der persönlichen 
Angelegenheiten, zum Aufent-
halt (ob man in einem Heim ge-
pflegt werden möchte, welches 

Heim man sich aussuchen wür-
de) oder Ähnliches. Diese in der 
Betreuungsverfügung festgeleg-
ten Wünsche und Vorstellungen 
müssen vom Vormundschafts-
gericht und vom Betreuer 
grundsätzlich beachtet werden. 
Betreuungsverfügungen können  
beim Amtsgericht hinterlegt 
werden. Die Bestätigung des 
Amtsgerichtes über diese Hin-
terlegung sollte sorgfältig auf-
bewahrt werden, und zwar so, 
dass Dritte sie im Notfall finden 
können.

In einer Patientenverfügung for-
muliert man bereits in gesunden 
Zeiten den Willen für den Fall, 
dass man nicht mehr in der Lage 
ist, in eine ärztliche Behandlung
einzuwilligen bzw. eine solche 
abzulehnen. Hier kann man z.B. 
erklären, dass in bestimmten, 
näher beschriebenen Krank-
heitssituationen keine lebens-
verlängernden Maßnahmen ge- 
wünscht sind. 

Es empfiehlt sich, für den Not-
fall eine möglichst aktuelle Pa-
tientenverfügung schriftlich ab-
zufassen und ggf. auch den Arzt 
oder eine Vertrauensperson als 
Zeugen mit unterschreiben zu 
lassen. In der Vorsorgevollmacht 
oder Betreuungsverfügung kann 
man darauf hinweisen, dass eine 
bestimmte Vertrauensperson die 
Befugnis erhält, im Ernstfall im 
Sinne der Patientenverfügung zu 
entscheiden.

i

i

Betreuungsverfügung

Patientenverfügung
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BERATUNG UND 
SPEZIELLE ANGEBOTE

Lokale Allianzen für Menschen  
mit Demenz in Bad Pyrmont

Agaplesion ev. Bathildiskrankenhaus Bad Pyrmont

Maulbeerallee 4 Tel.:  05281 99 2017 
31812 Bad Pyrmont

Ansprechpartner:  Herr Kersten Langohr  
 (Facharzt für Neurologie) 
 E-Mail: kersten.langohr@bathildis.de

 www.bathildis.de

Lokale Allianzen im Landkreis Hameln-Pyrmont   

Eugen-Reintjes-Haus

Osterstraße 46  Tel.: 05151 202-3496 oder  
31785 Hameln  05151 202-3481  
 E-Mail: spn@hameln.de

 www.hameln-pyrmont.de

Kurze Breite 18 · 31812 Bad Pyrmont · Tel.: 05281 3883
info@kuhfuss-bestattungen.de · www.kuhfuss-bestattungen.de

Gut aufgehoben 
in schweren 
Zeiten.
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BERATUNG UND 
SPEZIELLE ANGEBOTE

Wohnraumberatung 

Eine Wohnraumberatung informiert umfassend über die
Möglichkeiten, Haus und Wohnung so umzugestalten, dass sie
den neuen Erfordernissen gerecht werden.

Wann:  jeden 1. Dienstag im Monat, 10:00 – 12:00 Uhr

Wo:  im Rathaus der Stadt Bad Pyrmont 
 Rathausstraße 1, 31812 Bad Pyrmont

Infos:  Frau Irja Rauhut (Kundenberaterin Hausnotruf und  
 zertifizierte Wohnberaterin) 
 Tel.:  0800 0019214 (gebührenfrei) 
 E-Mail:  Irja.Rauhut@Johanniter.de

Alzheimer Gesellschaft Hameln-Pyrmont e.V. 

Demenzsprechstunde

Osterstraße 46 Tel.:  05151 576113 
31785 Hameln

Ansprechpartner:  Frau Regina Heller 
 E-Mail: regina.heller@paritaetischer.de
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Sicherheitstipps der Polizei

Polizeiliche Prävention ist als Teil der Gefahrenabwehr neben der Strafver-
folgung, der Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten und dem Opferschutz Be-
standteil der polizeilichen Gesamtaufgaben und damit polizeiliche Kernauf-
gabe.

Das Polizeikommissariat Bad Pyrmont führt in diesem Rahmen die Seniorenbe-
ratung durch. Hier werden in Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen und 
Institutionen Informationsveranstaltungen und Vorträge zu unterschiedlichen 
Themen angeboten.

Dieses Angebot stellt eine Erweiterung des Präventionsteams der Polizeiins-
pektion Hameln-Pyrmont / Holzminden für die Bürgerinnen und Bürger dar.

Weitere Informationen und Termine erhalten Sie über die öffentlichen Medien.

„Im Alter sicher leben“ – so heißt eine Broschüre, die von der Polizei her-
ausgegeben wurde. Hier werden Sicherheitstipps aufgezeigt, die Seniorinnen 
und Senioren vor Trickdieben und Betrügern und dem sogenannten „Enkel-
trick“ schützen können.

Die kostenlose Broschüre, die Sie auf jeder Polizeidienststelle erhalten können, 
erläutert weiterhin die Gesetzeslage bei Haustürgeschäften und gibt wertvolle 
Ratschläge zum richtigen Verhalten im Straßenverkehr. Die Tücken der Kaffee-
fahrten werden erläutert und über die Gefahren im Internet informiert.

POK Ilja Walter

Kontaktbeamter / Seniorenberatung
Polizeikommissariat Bad Pyrmont
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Trickdiebe und Betrüger an Ihrer Wohnungstür

Der Enkeltrick

Ein besonders hinterhältiger Betrug ist der sogenannte „Enkeltrick“, der für Sie 
enorme finanzielle Folgen haben kann. 

Mit den Worten „Rate mal, wer hier spricht“ oder ähnlichen Formulierungen 
rufen Betrüger bei Ihnen an und geben sich als Verwandte oder Enkel aus und 
bitten kurzfristig um Bargeld.

Es wird eine schwerwiegende Notlage oder ein finanzieller Engpass vorge-
täuscht. Sobald Sie sich darauf einlassen, wird ein Bote angekündigt, der sich 
dann mit einem Kennwort ausweist, um das Geld abzuholen. So sind bereits 
tausende Euro erbeutet worden.

Die Polizei rät:
 Seien Sie misstrauisch, wenn sich Personen melden,  
 die Sie als Verwandte nicht erkennen.

  Geben Sie keine familiären oder finanziellen Details bekannt.

  Nehmen Sie in diesen Fällen Rücksprache mit Ihren Familien- 
 angehörigen auf.

	 Übergeben Sie kein Geld an unbekannte Personen.

 Bei verdächtiger Kontaktaufnahme informieren Sie die Polizei!

Beispiele, für Tricks, die häufig angewendet werden:

	 „Kann ich bitte ein Glas Wasser haben, ich bin schwanger.  
 Darf ich in Ihre Küche kommen, ich muss eine Tablette nehmen.“

	 „Haben Sie Papier und Bleistift? Ich möchte dem Nachbar eine  
 Nachricht hinterlassen. Darf ich an Ihrem Tisch schreiben?“

	 „Ich muss schnell telefonieren. Ich hatte einen Unfall.  
 Darf ich Ihr Telefon benutzen?“

	 “Ich habe ein dringendes Bedürfnis. Darf ich Ihre Toilette benutzen?“

	 „Mein Baby braucht dringend sein Fläschchen. Darf ich es bei  
 Ihnen füttern?“

Einige Trickbetrüger und Trickdiebe treten auch in folgenden Rollen auf:

  Polizeibeamte oder Gerichtsvollzieher

  Mitarbeiter des Gas- oder Wasserwerkes

Die Polizei rät:

	 Vergewissern Sie sich vor dem Öffnen, wer zu Ihnen will. Legen  
 Sie vor dem Öffnen immer eine Türsperre ein.

	 Überlegen Sie sich Folgendes, wenn Fremde an der Tür von Ihrer  
  Not erzählen:  
  -	Warum wenden diese Leute sich nicht an eine Apotheke  
       oder ein Geschäft, sondern gerade an mich?

	 Lassen Sie niemals Fremde in Ihre Wohnung.

	 Seien Sie misstrauisch bei Anrufen. Lassen Sie sich den Namen, die  
 Adresse und Telefonnummer geben, damit Sie zurückrufen können.  
 Echte Verwandte oder Bekannte haben dafür Verständnis.

Polizeikommissariat Bad Pyrmont  
Bahnhofstraße 42, 31812 Bad Pyrmont
Tel.:  05281 9406-0 
E-Mail:  poststelle@pk-bad-pyrmont.polizei.niedersachsen.de

Die Betrüger lassen sich an der Wohnungstür immer neue Varianten und 
Tricks einfallen, um in Ihre Wohnung zu kommen. 

Durch Vortäuschen einer Notlage, z.B. durch eine schwangere Frau, werden 
Sie überzeugt, die Tür zu öffnen, damit der Täter in die Wohnung kann. Hier 
sind Sie dann mit dem Fremden allein und können dabei Ihre Augen nicht 
überall haben.
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Telefon: 05281 3201 
Brunnenstr. 22 b, Bad Pyrmont
www.optiker-strowick.de

Unser Service für Sie: 

• Kompetente & freundliche Beratung 
 rund um´s Sehen

• Sehstärkenbestimmung ohne 
 Voranmeldung

• Gleitsichtglasexperte

• Vergrößernde Sehhilfen wie Lupen, 
 Bildschirmlesegeräte, etc.

• Hausbesuche:  Wenn Sie nicht mobil 
 sind,   kommen wir zu Ihnen!

Mo. - Fr.:
Sa.:

8:30 - 18:00 Uhr 
8:30 - 13:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:

Orthopädietechnik

Rehatechnik

Medizintechnik

Sanitätsfachgeschäft

Sport- u. Gymnastikartikel

Fachberatung, Verkauf 

Lügde: 

Bad Pyrmont:

Mittlere Straße 16 · Tel. 05281-168623

Bahnhofstr. 62 · Tel. 05281-607644 · Brunnenstr. 15 · Tel. 05281-160110

Ihr Ansprechpartner für Gesundheit in Bad Pyrmont und Lügde


